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Hochschule Darmstadt eröffnet modernes 
Lernzentrum mit 199 Arbeitsplätzen 
 
Darmstadt – Der zentrale Campus der Hochschule Darmstadt (h_da) wächst – und 
damit auch der Bedarf an Lernräumen für die Studierenden. Diesem Wachstum trägt 
die h_da mit einem neuen Lernzentrum Rechnung. Das Zentrum in der 
Schöfferstraße 8 in Darmstadt grenzt direkt an die Bibliothek der h_da. Auf über 
2.000 Quadratmetern gibt es nun über 199 Arbeitsplätze in modern ausgestatteten 
Einzel-, Gruppen- und Schulungsräumen sowie einen Lounge-Bereich für 
Lernpausen. Die Baukosten von rund 1,5 Millionen Euro wurden aus Mitteln des 
Hochschulpaktes 2020 finanziert, ebenso wie die Geräteausstattung in Höhe von rund 
100.000 Euro. 
 
„Der Landesregierung ist es ein großes Anliegen, die nötigen Rahmenbedingungen 
für ein exzellentes Studium zu schaffen – dazu gehört auch, die Infrastruktur an den 
Hochschulen kontinuierlich zu verbessern. Deshalb investieren wir rund 17,7 
Millionen Euro in zahlreiche bauliche Maßnahmen an der Hochschule Darmstadt. Ein 
Beispiel dafür ist das neue Lernzentrum, mit dem wir die nötigen Lehrräume in 
direkter Nachbarschaft zur Zentralbibliothek schaffen, um optimale 
Studienbedingungen zu garantieren“, erklärt Wissenschaftsminister Boris Rhein. 
 
Mitten auf dem zentralen Campus der Hochschule Darmstadt ist somit ein 
großzügiger, offener Lernort entstanden: Lernzentrum und Bibliothek bilden 
gemeinsam mit den vier Teilbibliotheken und dem Bereich E-Learning das neu 
gegründete Medienzentrum der h_da. Auf rund 2.000 Quadratmetern sind nun 199 
Arbeitsplätze für Studierende sowie Schulungsräume zur Aus- und Weiterbildung 
entstanden. Zentraler Vorteil: Das Fachpersonal der Bibliothek steht den Studierenden 
als direkter Ansprechpartner bei der Recherche zur Verfügung. Solche Synergien nutzt 
die Hochschule künftig zum Beispiel bei der „Langen Nacht der Hausarbeiten“, die 
vom Café Glaskasten im Hochhaus in das Lernzentrum umzieht.   
 
Das Lernzentrum strahlt durch den Einsatz von Glaswänden und –türen eine offene 
Atmosphäre aus und wurde bewusst variabel gestaltet, um sich an unterschiedlich 
große Gruppen anzupassen. Ein Teil der Tische ist mit Rollen ausgestattet und kann 
beliebig verschoben werden. Für größtmögliche Konzentration können sich 
Studierende in einen der 12 Einzel-Arbeitsräume zurückziehen. Dazu kommen 60 
Einzel-Arbeitsplätze. Es gibt sieben Gruppen-Arbeitsräume für bis zu acht Personen, 
von denen zwei mit jeweils acht PCs ausgestattet sind. Für Schulungen stehen zwei 
Räume zur Verfügung, von denen einer mit Beamer und jeweils einem PC für jeden der 
40 Plätze ausgestattet ist.  
 
Neben dem Medienzentrum selbst bietet das Kompetenzzentrum Lehre Plus dort 
Schulungen an. Dienstags und donnerstags unterstützen zum Beispiel 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schreib- sowie der Mathe-Werkstatt die 
Studierenden. Dazu kommt ein offener Lounge-Bereich für Lernpausen. Ein 
Einzelarbeitsplatz ist mit Spezialtechnik für Menschen mit Seh- oder 
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Körperbehinderung ausgestattet, unter anderem mit einer „Lese-Zeile“ mit 
Blindenschrift und einer Lupenleuchte.  
 
Die Baukosten von 1,5 Millionen Euro stammen ebenso wie die Mittel für die 
Geräteausstattung in Höhe von rund 100.000 Euro aus dem Hochschulpakt 2020 von 
Bund und Ländern. Der laufende Betrieb wird zum Großteil aus Mitteln zur 
Verbesserung der Qualität der Studienbedingungen und der Lehre (QSL) des Landes 
Hessen gedeckt.  
 
 
Öffnungszeiten des Lernzentrums: Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 22 Uhr. Eine 
Ausweitung auf Samstag ist für das laufende Wintersemester geplant. 
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